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Lieber User (Nutzer), Besucher und Freund von ExBiLe. Wir wünschen Dir für das neue Jahr 2020 viel 

Gutes, vor allem aber den wunderbaren Segen Gottes und Jesu Christi - des Herrn aller Herren und 

des alleinigen Erlösers der Welt (Apg 4,12;  Joh 5,23;  14,6;  1.Joh 2,23;  5,12).  

Möge der Allmächtige - der ja der souveräne HERR über alle Dinge, Umstände, Kreaturen, Mächte, Ge-

walten und Kräfte ist – Dich führen, bewahren und reich beschenken. Möge er Dir Frieden, Freude, Kraft, 

Versorgung, Heil und Gerechtigkeit im Heiligen Geist geben – und wenn nötig, heilsame Ermahnung und 

Kurs-Korrektur.  

Wir beten, dass der Herr Dir offene Herzenssohren verleiht für sein authentisches Reden in seinem unfehl-

bar inspirierten Wort der Heiligen Schrift, und gesalbte, geöffnete Augen, die Segensgeschenke Gottes 

auch dann als solche zu erkennen, wenn ER diese in das raue Geschenkpapier einer Not, einer Beschwer-

nis, eines Verlustes, einer Drangsal, ja einer Katastrophe verpackt (1.Petr 1,5-7;  4,19;  Jes 38,17;  Röm 

8,18.22-28;  Ps 34,20;  37,39;  71,20;  Hebr 12,11). 

Wir bitten auch weiterhin nicht um Spenden, sondern um Gebetsunterstützung und um eine Mund-zu-

Mund-Propaganda bzw. Mailbox-zu-Mailbox-Propaganda.  

Dürfen wir auch in diesem neuen Jahr mit deiner Unterstützung rechnen? – Darüber würden wir uns freuen! 

Denn der Exegesa-Bibel-Lehrdienst soll noch bekannter werden, damit viele durch das schriftgemäße 

Evangelium und durch gesunde, heilsame Lehre gerettet, aufgebaut, ermutigt, getröstet, gestärkt, ge-

reinigt und zugerüstet werden. Das „Reich Gottes“ wird heute oftmals nicht durch großmächtige Taten 

https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/die-bibel-ist-gottes-wort/
https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/zur�ck-zur-ganzen-bibel/
https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/die-h�heren-wege-gottes/


(z.B. spektakuläre Mega-Konferenzen) gebaut, sondern durch unermüdliche Treue in vielen kleinen 

Handreichungen und Hilfeleistungen – z.B. durch eine Email mit dem Exegesa-Link zur rechten Zeit 

an die rechte Person. Durch Ameisen und Bienen lehrt uns Gott, dass emsige Zusammenarbeit für das 

Werk Gottes Wesentliches, Gutes, (geistlich) Süßes und Fruchtbares hervorbringt. 

Wir vom Exegesa-Dienst werden auch in diesem Jahr im Glauben darauf verzichten, uns die Homepage-

Aufruf-Statistik anzuschauen - oder gar als sichtbaren Zähler auf der Homepage zu installieren. Die 

Optimierung einer Homepage durch SEO-Marketing (SEO = Search-Engine-Optimazion) oder durch 

„Roboter-Aufrufe und -Likes“ erscheint uns für unsere Arbeit als unakzeptable Methode, als Ausdruck des 

Kleinglaubens. Ein Haschen nach Zahlen bei Aufrufen (bzw. Followers und Likes), um „Eindruck zu schinden“, 

führt oftmals dazu, dass „der Tod im Topf ist“ (2.Kö 4,40). Gott hat in dieser Hinsicht ein erschreckendes 

Exempel statuiert – siehe 1.Chr 21,1-30 > 1.Kor 10,11. Zählungen waren nur dann gestattet, wenn Gott 

das unter gewissen Voraussetzungen ausdrücklich anordnete (2.Mo 30,12;  4.Mo 1,1.2;  26,1.2).   

Wir beten weiterhin, dass der Herr im Internet in wunderbarer Weise Pfade, Wege und Bahnen bereitet, 

durch die jene Personen zu unserem ExBiLe finden, die aus den hier angebotenen Unterweisungen einen 

geistlichen Gewinn ziehen wollen. Denn für das Reich Gottes gilt nicht die weltliche Optimierungsmaxime – 

siehe dazu die eindrucksvolle Gideons-Geschichte (Ri 7,3-8). Dadurch erhält der HERR in allen Siegen und 

Erfolgen die Ehre. Denn seine Kraft erweist sich vor allem in unserer Schwachheit und Begrenztheit als 

wirksam (2.Kor 12,9). Er hat zur Besiedelung und zum Bau seines übernatürlichen (jetzt noch unsichtbaren) 

Königreiches (Joh 18,36;  Lk 17,21;  Eph 2,6) nicht die Starken, Mächtigen, Edlen, Zahlreichen, Bestquali-

fizierten und Fähigen erwählt, sondern die Schwachen, Verachteten und Unedlen (1.Kor 1,25-29 – vgl. Mt 

11,25.26;  2.Kor 3,5.6). Bei Gott steht die Qualität über der Quantität. Er baut sogar absichtlich „Engpässe“  

als Qualitätsfilter ein: „Es sprach aber jemand zu ihm: »Herr, sind es wenige, die gerettet werden?« - Er 

(Jesus Christus) aber sprach zu ihnen: »Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen; denn viele, 

sage ich euch, werden hineinzugehen suchen und werden es nicht können. - Denn eng ist die Pforte und 

schmal der Weg, der zum [ewigen] Leben führt, und wenige sind, die ihn finden.«“ (Lk 13,23.24;  Mt 

7,14) „Denn viele sind Berufene [o. Gerufene], wenige aber Auserwählte.“ (Mt 22,14) Auch der „breite 

Weg“ des religiösen Mainstreams wird sich früher oder später als verhängnisvoller Irrweg erweisen! (Spr 

14,11) 

Im Nachruf des im Dez. 2019 verstorbenen, bekannten evangelikalen Evangelisten Reinhard Bonnke 

(CfaN) wurde in den Medien mit schwindelerregenden Zahlen und Statistiken aufgewartet. Es wurde darauf 

hinge-wiesen, dass es einzelne Veranstaltungen in Afrika gab, in denen bis zu 1,6 Millionen Menschen zu-

sammenströmten, denen Reinhard Bonnke das Evangelium verkündigte. (Die Hörer konnten anschließend 

Entschei-dungskarten ausfüllen. Die Betreffenden wurden dann zur weiteren Betreuung und Nacharbeit an 

örtliche Gemeinden verwiesen.) - Es ist natürlich erfreulich, wenn das Evangelium möglichst vielen 

Verlorenen gepredigt wird. Doch wie viele von diesen tatsächlich die „enge Pforte“ durchschritten haben und 

durch einen authentischen Glauben und durch eine schriftgemäße Bekehrung gerettet und geistlich 

wiedergeboren wurden – und wie viele von diesen dann auf dem „schmalen Weg“ der Jüngerschaft (und der 

Prüfungen!) das ewige Ziel erreichen -, das wird sich erst im Himmel zeigen.  

[Nebenbei bemerkt: Selbst wenn es jemandem gelungen ist, durch Glauben und Bekehrung die „enge Pforte“  

zu passieren, dann ist er noch lange nicht am Ziel! Die Lehre von der „Unverlierbarkeit des Heils aller Gläubig-

gewordenen“ bietet eine trügerische Sicherheit, die nicht dem Gesamtbild neutestamentlicher Lehre entspricht! 

https://www.cfan.eu/de/ueber-uns/
https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/erl�sung-erfahren/
https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/bedingungslos-von-gott-geliebt-und-angenommen/


– siehe Joh 15,4-6;  1.Joh 2,28;  1.Kor 15,1.2;  6,9-10;  Gal 5,16-24;  Röm 8,12.13;  1.Thess 3,5;  Mt 24,11. 

13.24;  13,47.48;  1.Tim 4,1;  2.Thess 2,3;  Lk 8,13.14;  Offb 2,7.11;  Kol 1,22.23;  Hebr 6,4-8;  10,35-38;  

12,14;  2.Kor 6,17.18;  7,1. Hinter der „engen Pforte“ beginnt nämlich sogleich der „schmale Weg“ der 

Jüngerschaft. Und das ist ein Weg der Prüfung und Bewährung auf dem offenbar wird, ob der Glaubens-Eifer 

von Dauer ist! (1.Kor 4,5;  Spr 17,3;  21,2;  Dan 11,35;  Jer 17,10;  Offb 2,23). Jeder „Baum“ (= Mensch) 

der keine „gute Frucht“ bringt, wird von Gott eliminiert (Mt 3,10;  7,17-19). Das Gleiche gilt für die „guten 

Bäume“ und „Reben am Weinstock“ (= die wiedergeborenen Gläubigen), die „keine Frucht“ hervor bringen (Lk 

13,6-9;  Joh 15,4-6;  Mt 3,8;  Apg 26,20;  Kol 1,8.10;  Gal 5,16-24;  Tit 2,14;  3,7;  Eph 2,10 - vgl. Mt 13,20-

22;  Hebr 6,7.8).]  

Auf alle Fälle erzeugt das Anführen großer Zahlen und superlativer Statistiken im einfachen Christen ein 

schwindelerregendes Gefühl der Frustration: „Was kann ich kleines Licht im Vergleich mit solchen Super-

Evangelisten schon ausrichten?! Wie mager ist der Ertrag, den ich eingebracht habe?!“ – Lieber Glaubens-

genosse! Wir können dich ermutigen: dein „kleiner“ Beitrag zählt!!! Auch hier ist nicht die Quantität ent-

scheidend. Ich bin immer wieder erstaunt, wie immens viele Samen ein einzelner Baum (ob Eiche, Buche, 

Ahorn etc.) hervorbringt. Und doch ist es nur ein verschwindend kleiner Teil davon, der überhaupt keimt, 

geschweige denn aufwächst und ebenfalls zu einem großen Baum gedeiht. Werden hingegen in einer 

Gärtnerei oder Baumschule eine begrenzte Anzahl von Baumsamen fachgerecht gekeimt, gepflanzt und 

aufgezogen, dann gibt es dabei nur eine geringe Ausfallsquote.  

Auf die Evangelisation bezogen: es hat sich gezeigt, dass durch das „Sauerteig-Prinzip“ der Freundschafts-

Evangelisation (siehe Mt 13,33) weit mehr Menschen zur Bekehrung und zum Glauben gelangen, als durch 

das breitwürfige Ausstreuen der guten Saat des Evangeliums per Medien- und Massenevangelisation. Über 

70 % aller bekehrten Gläubigen werden durch F-E gewonnen!!! Das ermutigt, denn es zeigt, dass das 

gezielte Einzelzeugnis an deine Verwandten, Freunde, Bekannten, Arbeitskollegen und Nachbarn weitaus 

fruchtbarer ist als du meinst. Das trifft vor allem dann zu, wenn einer Bekehrung eine entsprechend 

engagierte persönliche „Nachsorge“ folgt. (Vergleichsweise geht es ja in einer Familien nicht darum, 

möglichst viele Kinder zu zeugen, sondern vor allem auch darum, dass die Neugeborenen gut versorgt und 

betreut werden, damit sich daraus lebenstaugliche Personen entwickeln.)  

Lieber Freund, lass dich deshalb ermutigen, in deinem evangelistischen Zeugnis nicht zu erlahmen. „Lasst 

uns aber im Gutestun (dazu gehört auch dein evangelistischer Einsatz) nicht müde werden! Denn zur 

bestimmten Zeit werden wir ernten, wenn wir nicht ermatten.“ (Gal 6,9) Lass dich vom Herrn in all deiner 

Begrenzung und Schwäche gebrauchen und strebe danach, dabei „in jenen Werken zu wandeln, die Gott 

zuvor bereitet hat“ (Eph 2,10;  Mt 10,32;  1.Petr 3,15). – Dabei ist Gebet und individuelle Führung der 

Schlüssel. – Denn weniger ist mehr! - Qualität statt Quantität! - „Daher, meine geliebten Brüder (und 

Schwestern), seid fest, unerschütterlich, allezeit überreich in dem Werk des Herrn, da ihr wisst, dass eure 

Mühe im Herrn nicht vergeblich ist!“ (1.Kor 15,48) - Übrigens: Im evangelistischen Dienst hat beides 

seine Berechtigung: das gezielte individuelle „Angeln“ und das kollektive „Netzfischen“ (Mt 13,47.48 - vgl. 

Mt 17,27;  Hab 1,14.15;  Jes 19,8). 

Mit dem Angebot unserer Lehrschriften wollen wir Mitarbeiter vom Exegesa-Bibel-Lehrdienst dich in 

deinen Bemühungen unterstützen. Darunter befindet sich auch ein schriftgemäßes Lebensübergabe-

Bekehrungs-Gebet (mit Erläuterungen). Mit dieser „Angel“ bist auch du in der Lage, „Fische an Land zu 

ziehen“ – d.h. Verlorene zu Jesus zu führen und sie durch die „enge Pforte“ in das Reich Gottes zu bringen. 

https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/die-zwei-abschnitte-der-erl�sung/
https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/erl�sung-erfahren/
https://www.exegesa-bibel-lehrdienst.de/erl�sung-erfahren/


Drucke dir dieses Gebet aus und deponiere es im Geldbeutel, in der Handtasche, im Rucksack und im 

Handschuhfach (Auto). Dieses Gebet ist außerdem ein guter Leitfaden mit dem du anderen die Grund-

wahrheiten des Evangeliums aufzeigen und erklären kannst.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus Christus erklärte: „Wer nicht mit mir ist, ist gegen mich, und wer nicht mit mir sammelt, zer-

streut.“ (Mt 12,30;  Lk 11,23) – „Mit Ihm sammeln“ bedeutet: als Menschenfischer unter seiner Führung, 

Regie und Anleitung mit dem Netz seines authentischen, schriftgemäßen Evangeliums kostbare Seelen für 

das Reich Gottes „einzusammeln“ (siehe Mt 4,19;  13,47.48). Wer aber in populärtheologischer Manier „die 

Latte niedrig legt“, um durch ein verkürztes oder falsches „anderes Evangelium“ möglichst viele „zum 

Glauben zu bringen“ - oder wer einen unbiblischen Weg der Heilsübermittlung verkündigt (z.B. Sakramenta-

lismus, Pseudo-Bekehrung, „bedingungslose“ Erlösung/Annahme von Gott, Allversöhnung, doppelte Prädes-

tination), der gehört zu denen, die „zerstreuen“ (Gal 1,6-9;  2.Kor 11,3-5). Davor bewahre uns Gott! - Wir 

wollen für den Herrn keine beeindruckenden Statistiken produzieren, sondern zu seinem Wohlgefallen 

„bleibende Frucht bringen“ (Joh 15,16), „dass sein (himmlisches) Haus gefüllt werde“ (Lk 14,23).  

Jesus Christus hat allen seinen Jüngern/Nachfolgern versporchen: „Im Hause meines Vaters sind viele 

Wohnungen. … Ich gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten. Und wenn ich hingehe und euch eine 

Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir nehmen, damit auch ihr seid, wo 

ich bin.“ (Joh 14,2.3) – Maranatha! (griech.: Der Herr kommt! - 1.Kor 16,22) – Ja, Herr, komm 

bald! (Offb 22,20) 

Mit herzlichen Grüßen – Joachim und Hannelore Hübel 
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Geboren: 1958 in Erlangen.  
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Als Teenager Bekehrung zu Jesus Christus.  
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Sie haben fünf erwachsene Kinder im Alter von  

23-37 Jahren (4 Söhne, 1 Tochter), zwei Schwiegertöchter  

und 4 Enkelkinder. 
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Ein ausführliches Persönlichkeitsprofil des Gründers/Autors im Link „Zur Person“. 
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Urheberrecht - Copyright - Verbreitung: 
 

Lieber Leser, hat Dir diese Ausarbeitung/Schrift etwas gebracht? Hat sie 

Dir dabei geholfen geistlich weiterzukommen oder Zusammenhänge und 

Hintergründe besser zu verstehen? Wenn ja, dann solltest Du dir über-

legen, wem Du jetzt damit weiterhelfen könntest! Maile jemandem diese 

Schrift – oder etwas anderes aus dem Dokumenten-Angebot unserer 

Homepage - einfach zu. Oder drucke etwas aus und reiche es weiter (z.B. 

eines der Flyer). Denn das Reich Gottes wird heute oftmals nicht durch 

großmächtige Taten gebaut, sondern durch viele unscheinbare Hilfe-

stellungen und durch kleine Handgriffe – z.B. durch einen gezielten 

Mausklick oder durch eine Email zur rechten Zeit an die richtige Person. 

Dabei musst Du betreffs des Copyrights folgendes beachten: 

Als Autor habe ich - Joachim Hübel - die Texte meiner Lehrschriften mit 

großer Sorgfalt erarbeitet und die Fotos, Bilder, Zeichnungen und 

Graphiken aufwendig erstellt. Somit habe ich über diese Produkte nach 

geltendem Recht das Urheberrecht und beanspruche dafür auch das 

Copyright.  

Doch ich verfüge: Meine Lehrschriften, Bücher, Broschüren und Flyer 

dürfen zu nicht-kommerziellen Zwecken und als unveränderte, unge-

kürzte, komplette Dokumente beliebig oft weitergegeben werden, sei 

es im Internet, auf Datenträger oder als Papierausdrucke. Im Falle der 

Weitergabe müssen alle darin enthaltenen Angaben über mich, den 

Verfasser Joachim Hübel (z.B. inform des ggf. eingefügten Persönlich-

keitsprofils), sowie über den von meiner Ehefrau und mir gegründeten 

Exegesa-Bibel-Lehrdienst (www.Exegesa-Bibel-Lehrdienst.de) erhalten 

bleiben. Das Logo unseres Lehrdienstes ist amtlich registriert und marken-

rechlich geschützt.  

Haftungsausschluss: Hier wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

ich, der Autor Joachim Hübel, und der Exegesa-Bibel-Lehrdienst und seine 

Betreiber keine Haftung übernehmen für die Inhalte und Angebote von 

Webseiten und Internetdiensten der externen Links auf der Exegesa-Bibel-

Lehrdienst-Homepage und in dem hier vorliegenden Dokument. 
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